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Freisprechungsfeier der Hauswirtschaft

Bundeslehrfahrt 
nach Südafrika
Berlin Der vlf Bundes-
verband plant vom 17.3. 
bis 27.3.24 eine Lehrfahrt 
nach Südafrika. Die Flugrei-
se geht von Frankfurt nach 
Kapstadt mit Besuch des 
Tafelberges. Ein Inlandsflug 
führt nach Johannesburg 
und von dort nach Preto-
ria und Soweto. Es werden 
Obst-, Weinbau- und Rin-
derzuchtbetriebe besich-
tigt. Auch eine Jeep Safa-
ri im Krüger Nationalpark 
und ein Besuch im Blyde Ri-
ver Canyon stehen auf dem 
Programm. Infos unter Tel. 
0176 43223610 oder E-Mail: 
georg.enssle@gmail.com.

Lehrfahrt in 
die Niederlande 

Die Absolventinnen und Absolventen des Prüfungsausschusses 
Hauswirtschaft in Kitzingen und Ochsenfurt mit Staatssekretär 
Sandro Kirchner (r.), der Vorsitzenden Katharina Baußenwein (l.) 
und Regierungsvizepräsident Jochen Lange (2. v. l.) .

Würzburg 45 Hauswirtschaf-
terinnen und Hauswirtschafter 
sowie 14 Fachpraktiker/-innen 
für Hauswirtschaft aus Unter-
franken erhielten aus den Hän-
den von Staatssekretär Sandro 

kräfte in der Hauswirtschaft im 
Beisein ihrer Angehörigen so-
wie von Ehrengästen aus Politik 
und Berufsstand ihren feierlichen 
Höhepunkt. 
Die insgesamt 70 Frauen und acht 
Männer in Unterfranken haben 
nach einer in der Regel dreijäh-
rigen Ausbildung ihr Fachwissen 
sowohl in schriftlichen und prak-
tischen Prüfungen bewiesen. Im 
letzten Prüfungsteil, dem soge-
nannten betrieblichen Auftrag 
mussten die Prüfungskandidaten 
innerhalb einer knapp bemesse-
nen Zeit ein eigenes Projekt pla-
nen und durchführen, etwa eine 
große Geburtstagsfeier. Insge-
samt sieben Prüfungsausschüs-
se nehmen in Unterfranken die 
Prüfungen ab. Bei den Fachprak-
tikern kommen deren Mitglie-
der sogar in den jeweiligen Be-
trieb, um die praktische Prüfung 
abzunehmen.

Peter Schwappach
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Kirchner sowie Regierungsvize-
präsident Jochen Lange ihre Ab-
schlussurkunden in der Würzbur-
ger Residenz.
Im historischen Fürstensaal fand 
damit die Ausbildung der Fach-

125-jähriges 
Jubiläum

Die Studierenden der Abschlussklasse 2023 der 
Landwirtschaftsschule Kaufbeuren.

Gleich zwei Anlässe gab es 
für die Landwirtschaftsschule 
Kaufbeuren zu feiern. So konn-
ten erneut 20 Studierende fei-
erlich verabschiedet werden. 
Außerdem kann die Landwirt-
schaftsschule Kaufbeuren auf 
ihr 125-jähriges Jubiläum zu-
rückblicken. Sie ist damit die 
älteste aktive Landwirtschafts-
schule in Schwaben. 
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Landesversammlung des vlf Bayern e.V. in Straubing
Moosburg Die diesjährige 
Landesversammlung des vlf 
Bayern e.V. findet am 25.11. im 
Hotel Asam in Straubing statt 
und widmet sich dem Thema 
„Erneuerbare Energien – Zu-
kunft für den ländlichen Raum“. 
Die Impulsvorträge behan-
deln die folgenden Themen: 
„Energie im Umbruch – Zeit für 
Selbstverantwortung“ mit Dr. 
Bernhard Widmann, Leiter des 
Technologie- und Förderzen-

trums im Kompetenzzentrum 
für Nachwachsende Rohstof-
fe; „Der Wald als Energiequel-
le – Wege und Irrwege der Poli-
tik“ mit Josef Ziegler, Präsident 
des Bayerischen Walbesitzer-
verbandes e.V.; „Klimawandel 
und Holzenergie – Risiken und 
Möglichkeiten“ mit Prof. Dr. Hu-
bert Röder von der Hochschu-
le Weihenstephan Triesdorf; 
sowie „Der Klimastreit: Politi-
sche Meinungsbildung ange-

sichts ökologischer Krisen“ mit 
Prof. Dr. Ursula Münch, Direkto-
rin der Akademie für Politische 
Bildung in Tutzing. Zudem wird 
Staatsministerin Michaela Ka-
niber als Rednerin erwartet. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
werden verdiente Mitglieder 
des Verbandes mit dem Golde-
nen Verbandsabzeichen ausge-
zeichnet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter info@vlf-bay-
ern.de

Dinkelsbühl Das Nachbarland 
Niederlande war Ziel der 4-tägi-
gen Lehrfahrt des vlf Dinkels-
bühl. Angefangen in der Regi-
on Limburg ging es weiter nach 
Nijmegen und Utrecht. Milch-
wirtschaft und Ackerbau auf 
Polderland einerseits und eine 
Stadtrundfahrt in der Metropole 
Amsterdam andererseits prägten 
den facettenreichen zweiten Tag. 
Danach besichtigten wir einen 
schwimmenden  Bauernhof, eine 
sogenannte „Floating Farm“ im 
Hafengebiet von Rotterdam. Die 
Farm soll die Ernährungsproduk-
tion in direkter Verbrauchernähe 
ermöglichen. Eine Schifffahrt im 
größten Seehafen Europas durf-
te natürlich nicht fehlen. Die 
Rückfahrt erfolgte über Lohmar 
und den Krewelshof mit seinen 
Riesenkürbisse. 


